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Ber{cht übtr des threnanltlirhen humanitären Einsats {ler Kinderchirurgen. }r.
Tilmanr: Gresing und Dr. Ibr*him Al-Naieb. des Plastischen Chirtrsen Dr. Yolker
Ilreiluann* der A*ästlrcsistirseu Fr*ä Br, Heidem*rie Fabian -Pittr{}ff un{I §r*E Dr.
Gertrutl l{retzschrsar urrd des Kinder'arztes Dr. l\Iorley Wright in Sierr? L**xe v*m
I 4.&3.2012 bis 01.04.2ü 12

Y*rber*itrl*g

Der Spendenaufiuf'erlblgte wre in den riorangegargenen .lai:ren durch die Verterlung eines
Fl-vers ur:d durch entsprechende Zertungsartikel sornohl in Kassel als auch in Lippstadt.

Der Yer*in Birr§ma*i D-SL, German-Sierra Lecne §r:cie§. ein gemeinnrifzig*r lliakonie-
Verein rr':it Sitz in Berlin, ir de*i Dr" Al-Naielr und ich lv{itglieder sind, iratte - rryie irl den
Vorjahren - Yerantwofiung urld Trägerschaft frir das Pro,iekt ribernom*ren.

Wir si*d sehr datkbar fur die Mirhili'e bei der Finanzicnurg tles Prcjekts. E;:hL eiel:e
Privatperstses ssrvie h:stitutioner: halfe;r durr;h gr*ßzügige Geldspenden. Ein bes*nderer
Dank gilt ia diesem Zusammenhang der Marianne Drthmar-Stiftung, denr Kontaktladen
Kassel , denr l-ions Club Bräder-Grimm Kassel, und clem Rotary Clubs Kassel-
\Yiihelmsi:üäe. Durc,h Vertäg*ng dür Staatsan*,al§sckatt Kassel bzr.r,. des Amtsgrri*hls Kass*1
rrurde* glei chf all s rvesentii ch e Bea äge erbracht.
Der Yerein" Bild hilft- ein Herz für'Kir:der'" hatte die Kosiert r,on Medikaillerten in FIöhe von
€ 1175.79 als Sachspende tibemommen.
Wir erhieltel ei*e gute Anzahl a:r :*edizinisch** Materialspenden von engagierte* Fir:re*.
In: Ralur*s i3er Kaoperation nlit,-Lcr,r,s tilr Lüu,e" r-lurden diese Artikel nrit eine*: Coirtaiuer
vcn d*r Organisation nach Sierra Leone geschicl't.

Das-3qär§

Ilie Ertährungrn tler letzten Einsätze hattm zu deni Erkenntnis geftihrt, dass die N,{itrvir*ung
von Fachä'zten tür A:rästhesie clie Qualität der Behanillulg uncl die Sicherheit fiir ilie
Patient.*:r d**tlicl: r.*ri:ress*r:r r.vär"de. Es gel**g zrvei Anästiresisticne* , Frau Dr. Hcidelnarie
Fabian-Pittr,:ff u:rd Frau Dr. Gertrud Krrtzschurar für de* Einsalz zu ger,vinnen, Fr-au Dr.
Kretzschmal" die Mitglied von Bintumani ist und aus pnr'aten Gründen nach Siera Leone
reiste. hatt* dre Falrrtkosten persönlich überncnlmen , trvar iedoch vor Ort im Tean: aktiv
rnt*E-iefi.
Die anderea Tearnmitglieder rl,aren *r. Tilman Gresing. Dr. Ibrahirr A1 - Naieb , Dr. Volker
Dreinraun und Dr. Mcrley Wrigt"rt. Fran Salah Al - Nareb, L.,{edizinstudentin aus Kassel. hatte
ein rnit eigenen Mitteln finanzierles Praktikrm absolvied.
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selir beeindruckt. Wertere Gespräche sir-rd ertbrderlich .um zu klären, cb dieses Krankerhaus
eine lealistische Alternative zu Connaught Hospital in Freetorvn darstellt oder als

zusätzlichet lf irkutgsb*reith dieren ka*n.
Die rrveite Grrppe bestehend aus Frau Dr. Heidemarie Pittrofi Frau Dr, Kretzscl'rmar, Dr.
ibr.ahim Al- Naieb. Dr. Morley Wright und Frau Sarah Äl- Naieb reiste am 18.f)3 2{}12 mit
Air Fra*se nach §ierra Le*ne. V/ir lutten in unserenr Gepäck Medikamente und
Irstfil:lefita**trr. s* dass Gebühren für ÜLlergepäck entnr:htei werden nlüssen

In Lungi angekon:rnen rn{issten wir t-estste}1en, dass die }r,{aßnahrnen für die von:
Gesundtreitsministerinrn zugesicherte Zollfreiheit für die l\,{edikamente noch nicht eingeleitet
worden \§äre* hnv- den z*ständigen Beamteu noch nictrt erreieht hatten. Es kaur zu eirter

uniurg,--uehme* ü*nli*:rtali*u l"nit dem Bramte* und ein* Yerz*gerulg des Trxrslers iür cr*ilr
als zrvei Stru:den.
Anr 19.03 ^2ü12 trat-en r,vir Dr.J. Roima, der uns die uns zugeteilten Assrstenzärzfen, Frau l)r.
Cu*tnri*gs - John und Fra* Dr. Nelsolr-\Yillianrs v*rstellte" Es ftrlgk die Si*htu;rg der
Patienter u*d Festlegung des Operati*nspla:res fair rüe rrä{lhslen Tage" Es rtrrrd*t *ns die

Op*ratiolrssille für die l)auer des Auf"enthaltes zur Vertiigulg gestellt.
Bis aLlf zrvei Falle r,vulden sämtliche operatrven Eingritl'e in Counaught l{ospital d*rc}rgetührt
Es ra.urd*n itsqesa*rt 6l {}perati*$ei} au 5? Iiinder:i durchg*filhrt. Bei 6 Kiadert si*d firl
einen z*krinfti gen E,i n satz r*'eitere Ein gri ft'e vorgesehen .

Operalic*en iä nvei :lv*r:chtt
Patientc* iusgesamt
Nabel u:rd Leisteirhernien 4ü
Nartenk*ntral,turen 9

l{-r.pospadr*n
Abzsess 2

Ar:alatresien 2

lMenirrsi*rvel*cele I

H-vdroceplralas 1

Omphal*cele I
Bauchwandhemiee 1

Sstea*l.elitis I
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fu'ztc rr'älrrend erncr ( lperatr ,r.

Besuc]: des tlla llulr:g Chrldr::r < F{trsprtal
4m 30.ü-i. 20i2 besuctrten Fr'.',u Dl Kretzschrnar. Frau Sarah Al-i'{aieb und ich das
Kinderkranhaus und übergaben li1:drkarnente Pulsorymeter und Infusionsllurllpefi an Fran
Dr. Bell. Leiteriu der Fnih- LLnc l{eLrgeboreuenabteilung. Diese ist vor einerr Jahr ennvickelt
worde* **d ist relatir, gut aLlrge -il:itet Frir di= h{ätter sind I-lnterbnngungs*röglichkeiten irr
selbe* Gehäude geschaffen n'rr.j.el. dar:iit che Kitder mit Muuermilch versorgt *'*rden
kömen.

Zusamme*ibssurg
It de* rr+.ci Wochen lvuldeu Lr1 (_-ip.rarlilnen tlurchgefiiirrt" Manche Kinder stehe* auf er*er
Warteliste fiir einen zukuufhser] Einsatz Außerdern konnten wir ernen jungel Chirurge*. Dr.
Salia, ksnnen Iemen , der die Yiraurn'ortung für dre Nachsorge der Patienten übemonrnre*
ha$e. N*ch txeirler lnibmratttrtt hat er ber*its ? der Kinder r,lregelr Kr--rmplikatr***n
nachoperiert
Zr,vei Kincler u,urden lvegen del durl existierenden besseren Beditgulgen itn
Privatkrankenhaus Choitluam's Hr,spital opel-iert. Hiertür: müssten rvir jedoch tür die
Utterl:ri*gurrg der il'ftitter bezah l en

llie in{i"astr*ktureller Berlingungen in Crxnaught Hos;:it*l sind ftir die l}ur*hhihnuig
:,mplexer Operationen nicirt optinral Zudem *,ar die Motivahon und hrlitarbeit des Personals
"'allen Ebeneu diesmal aus unelklarlrchen Griinden unbefiiedigencl. Diese Situatiol

i:-:d*t di* F*rtsetzung des hunianitalen Einsatzes- talls rs aichi gelingt, aader*
.ralive* za finden . Eiu Ausri'eichen in .lie Provinz *aclr Seraha cder Pangu*ra scireint irr
iukruft ausgeschlosseu. Es u,ird versucht. eine Kooperation mit dem Elnergeucv

I in Goderich bei Freetorntr , ein Kraukenhaus einer kalitatir.en Organisation aus
:: k*ste*flreier Patientelllrersilrguns . fril die i§ützr*g der Operatia*s:äk t:*d

*tten zu etablieren. Sollte dies gelingen u'är-e eine kostenlose Eehandl**g uäserer
::v:iirrlerlstet.
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Wir ltatten aus Zufall zr,vei Anästhesistinneu im Team. In Zukunft r+ird rlahrscheiulich der
Eitisatz eines Anästhesisten fin'die Versorgung von Säugltrlgen not\\,rndig sein sofenr ur
Freetor:t:r bzrt. iu Sierra Leone kein qualifizier-tar Nar*csearzt vorhanllen ist.

I)anksasurg
Wir darrken allel Spelderu, ohn* deren gloßzägige Ullterstützung der hurnatitäre Ernsatz
nicht rn*giieir get+'eserr ra,äre. 'Wir dank* Herrrr Dr. Boirna rurd seiner'§tan*schati flir dir
Organisatimi in Freetolvn.
Linser Daak geht auch an Herm Jongopie Siaka Stevens, Botschafter von Sierra l-.eone in
Berlin fril seine Lh'rlershitzung f*r rlas Pro-jekt und die Erteilur:g vol Gratisvisa fär das
Arzteteam.
Wir danker der Leitung von Choithrär]'s Hospital 1ür die Bereitscha{t, ur:s di*
Räunrl i chkeiteu zu ü[:erlassen.
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